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Die Sicherung eines Kredits aus dem unbeweglichen Vermögen des 
Schuldners erfolgt im deutschen Recht durch Hypothek und Grund-
schuld. Der wirtschaftlich gleiche Zweck wird in den Ländern des 
anglo-amerikanischen Rechtskreisen durch das sogenannte mortgage 
erreicht, dessen rechtliche Konstruktion sich von den Grundpfandrech-
ten des deutschen Rechts nicht unerheblich unterscheidet. Die vorlie-
gende Darstellung beschränkt sich im wesentlichen auf das den gesam-
ten USA gemeinsame mortgage-Recht. 
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